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Fest gemauert in der Erden / Steht die Form, aus Lehm gebrannt 
 

Ein Interview mit unserem Mesner Urs Vogt über die Glocken und ihr Läuten 

 
Manche wissen nicht mehr, warum in unserem Dorf die Glo-
cken läuten. Warum wird zum Beispiel morgens um fünf(!) ge-
läutet? 

Die älteren Balzner hören noch genau hin, ob das Tag- oder Bet-

läuten morgens um fünf auch richtig erfolgt ist. Es lädt zum Spre-

chen des Angelus-Gebets ein, auch mittags um elf (Sonn- und 

Feiertag um zwölf) und am Abend um sieben.  

 

Und warum samstags und vor Feiertagen nachmittags um fünf? 

Das Einläuten des Sonn- oder Feiertags ist ein jahrhundertealter 

Brauch, bei dem die Kirchenglocken am Vorabend die Feiertags-

ruhe ankündigen.  

 

Wie wird vor und während einer Messfeier geläutet – und wa-

rum? 

Eine halbe Stunde vor einer Messfeier wird je nach Fest-, Sonn- 

oder Werktag mit der grössten, zweitgrössten oder der mittleren 

Glocke vier Minuten vorgeläutet, um aufmerksam zu machen 

und einzuladen. Kurz vor Beginn wird mit drei bis fünf Glocken 

zusammengeläutet. 

Während der Heiligen Messe wird sozusagen zu den Höhepunk-

ten, während der Verkündigung des Evangeliums und während 

der Wandlung, geläutet.  

 

Bei einem Todesfall kommen die Glocken ebenfalls zum Ein-

satz. Kannst du uns erklären, was es damit auf sich hat? 

Das sogenannte Endläuten lädt zum Gebet für die jüngst Verstorbenen ein. Es wird dabei zwischen einer Verstorbenen 

und einem Verstorbenen unterschieden. Für eine verstorbene Frau wird dreimal anderthalb Minuten mit der kleinsten 

Glocke, bei einem verstorbenen Mann ebenso lang, aber viermal, mit der Totenglocke geläutet.  

 

Wie viele Glocken hat die Pfarrkirche überhaupt, wie schwer ist die größte, und welches sind die ältesten? 

Im Kirchturm unserer Pfarrkirche hängen fünf Glocken. Die vier kleineren wurden von der Firma Grassmayr in Feldkirch 

gegossen und läuteten das erste Mal am Vorabend von Weihnachten 1912. Die grösste ist der allerheiligsten Dreifal-

tigkeit geweiht und hat ein Gewicht von 3750 Kilogramm. Sie wurde in Erding gegossen und 1965 in Dienst genommen.   

 

Von Gründonnerstagabend bis zur Osternacht hört man keine Glocken. Warum ist das so? 

Das Schweigen der Glocken nach dem Gloria des Hohen Donnerstags bis in die Osternacht symbolisiert die Trauer und 

das Schweigen der Kirche beim Leiden und Sterben Jesu Christi.   
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Samstag, 8. August 
Hl. Dominikus 
 

  9.00 Lat. Messe in der Taufkapelle  
Keine Beichtgelegenheit  

18.30 Vorabendmesse 
 Gedächtnis für Franz Frick-

Tschol; Andi Kaufmann 

 
Sonntag, 9. August 
19. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Mt 14,22-33 
 

  7.30 Frühmesse  
  8.30 Hl. Messe Kapelle Haus  

Gutenberg 
10.00 Amt 
 1. Jahrtag für Erich John 
 Gedächtnis für Elfriede und 

Guido Frick-Frick 

 
Montag, 10. August 
Hl. Laurentius 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe im St. Peter 

 
Dienstag, 11. August 
Hl. Klara von Assisi 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in Mariahilf 

 
Mittwoch, 12. August 
Hl. Johanna Franziska von Chantal /  
Sel. Karl Leisner 
 

  8.30 Rosenkranz  
  9.00 Hl. Messe 

 
Donnerstag, 13. August 

Hll. Pontianus und Hippolyt 
 

17.00 Fatima-Nachmittag in Maria-
hilf: Aussetzung des Allerhei-
ligsten; Anbetung 

19.00 Hl. Messe 

 
Freitag, 14. August 
Hl. Maximilian Maria Kolbe 
 

16.00 Hl. Messe im Pflegeheim 
Schlossgarten 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe  

 
 
 
 

 

Samstag, 15. August 
Hochfest Mariä Aufnahme in den  
Himmel (Mariä Himmelfahrt) 
Evangelium: Lk 1,39-56 
 

  7.30 Frühmesse mit Kräutersegnung 
  8.30 Hl. Messe Kapelle Haus  

Gutenberg 
10.00 Hochamt mit Kräutersegnung 

 
Sonntag, 16. August 
20. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Mt 15,21-28 
 

  7.30 Frühmesse  
  8.30 Hl. Messe Kapelle Haus  

Gutenberg 
10.00 Amt  

begleitet von einem Ensemble 
der Gesangsschülerinnen von 
Corinne Grendelmeier-Nipp 

 1. Jahrtag für Marianne Vogt 
Gedächtnis für Theresia (Resle) 
Hutter-Gstöhl; Theres und Hans 
Schlegel-Eberle; Katharina und 
Georg Burgmeier-Eberle  
Anschliessend Sonntags-
plausch im Pfarrgarten/-haus 

 
Montag, 17. August 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe im St. Peter 

 
Dienstag, 18. August 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in Mariahilf 

 
Mittwoch, 19. August 
Hl. Johannes Eudes 
 

  8.30  Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe 

 
Donnerstag, 20. August 

Hl. Bernhard von Clairvaux 
 

17.30 Anbetung mit eucharistischem 
Segen in Mariahilf 

18.30 Rosenkranz  
19.00 Hl. Messe in Mariahilf  

 
Freitag, 21. August 
Hl. Pius X. 
 

  7.30 Schüler-Gottesdienst 
16.00 Hl. Messe im Pflegeheim 

Schlossgarten 

 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe  

 
 Öffnungszeiten Pfarreisekretariat 

 

Montag 10. und Dienstag 11.  
August geschlossen. 
 

Montag: 09.00 – 11.00 Uhr  
 

Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr  
 14.00 – 16.00 Uhr  
 

Mittwoch: geschlossen  
 

Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr  
 14.00 – 16.00 Uhr  
 

Freitag:  geschlossen  

Pfarrer Christian im Internet 
 

Jede Woche sind auf dem  
YouTube-Kanal von Pfarrer 
Christian Predigten zu hören, 
zu finden unter dem Suchbe-
griff: Pfarrer Christian Sonn-
tagsgedanken 

PfarreiCaritas Balzers 
 

Heiligwies 24 

Bürozeiten nach Vereinbarung 

 00423 384 33 23 

balzers@pfarreicaritas.li 
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